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Die Thronrede
Halle 7 Mai

5 Die erste Session der VIII Legislaturperiode des
deutschen Reichstages ist nunmehr eröffnet Wenn sich
die neugewählte Vertretung des deutschen Volkes den an
sie gestellten Aufgaben gewachsen zeigt wenn sie sich ihrer
patriotischen Pflichten bewußt bleibt und wenn die einzel
nen politischen Gruppen des Reichstages das Wohl des
Vaterlandes höher schätzen als die Durchführung ihres
politischen Parteiprogramms so wird die Session voraus
sichtlich nicht von allzu langer Dauer sein Denn die
Zahl der in der Thronrede angekündigten Gesetzvorlagen
ist verhältnißmäßig gering der größte Theil derselben ist
vollständig fertiggestellt und soll dem Reichstage bereits
in allernächster Zeit zugehen Unter den Vorlagen neh
men diejenigen welche sich auf die Arbeiterfrage beziehen
in der Thronrede den breitesten Raum ein Hauptsäch
lich handelt es sich dabei um den Arbeiterschutz Im
Speziellen kündigt die Thronrede die bevorstehende Ein
bringung von Anträgen in Betreff der Sonntagsruhe
und in Betreff 5er Beschränkung der Frauen und Kin
derarbeit an Wi n die Thronrede die Berücksichtigung
der von dem letzcm Reichstage in dieser Beziehung ge
machten Vorschläge in Aussicht stellt so ist damit wohl
m erster Linie auf die in der letzten Reichstagssession von
der Centrumspartei ausgegangenen und zur Annahme ge
langten Anträge Aichbichler und Hitze Liber Bezug genom
men Diese Anträge wollen im wesentlichen die Sonn
ragsarbeit in Bergwerken Salinen und Hüttenwerken so
wie im Baugewerbe gänzlich verboten und im Handels
gewerbe auf fünf Stunden beschränkt wissen Ausnahmen
werden nur in besonderen Fällen zugelassen In Betreff
der Kinderarbeit tritt der Antrag Aichbichler für den
Ausschluß der Kinder unter 13 Jahren von der Fabrik
arbeit ein während nach den bisherigen Bestimmungen
der Gewerbeordnung die Kinder bereits mit dem vollen
deren 12 Lebensjahre zur Arbeit zugelassen werden
Ebenw sollte die Zeit während welcher die Beschäftigung
der Wöchnerinnen nach ihrer Entbindung verboten ist
von drei auf vier Wochen ausgedehnt werden Auch die
Arbeitsdauer der Kinder und jungen Leute von 14 bis
16 Jahren erfährt nach diesem Antrage eine Beschränkung
Die in der Presse in letzter Zeit aufgetauchten Gerüchte
von der bevorstehenden Einbringung einer Vorlage über
Festsetzung eines Maximalarbeitstages scheinen sich nicht
zu bestätigen Ein llstündiger Maximalarbeitstag ist
zwar im vorigen Reichstage durch einen gleichfalls von
der Centrumspartei ausgegangenen Antrag in Vorschlag
gebracht worden doch läßt der Umstand daß die Thron
rede einer so einschneidenden Bestimmung keine Erwähn
ung thut mit einiger Sicherheit darauf schließen daß ein
Zurückgreifen auf diese Vorschläge regierungsseitig nicht
in Aussicht genommen ist Die Bemerkungen der Thron
rede über andere Arbeiterschutzvorlagen sind zu allgemein
gehalten um auf den wahrscheinlichen Inhalt derselben
schließen zu können Jedenfalls beweist die schleunige Ein
bringung dieser Anträge wie ernst es unser Kaiser mit
der Ausführung der Beschlüsse meint welche von der durch
ihn zusammenberufenen Berliner Conferenz gefaßt worden
sind Angesichts der zu einer öffentlichen Calamität ge
wordenen Zuchtlosigkeit der jungen kaum dem Kindesalter
entwachsenen Arbeiter wird die von der Thronrede ange
kündigte Ergänzung der Vorschriften über die Arbeits
bücher durch welche das elterliche Ansehen gegenüber den
jugendlichen Arbeitero gestärkt werden soll sicherlich aller
seits freudig begrüßt werden Auch die beabsichtigte Neu
regelung der gewerblichen Schiedsgerichte und die Ausge
staltung derselben zu Einigungsämtern zwischen Arbeit
gebern und Arbeitern wird wie angenommen werden muß
die allgemeinste Zustimmung finden Von den in diesem
Theile der Thronrede angekündigten Vorlagen werden
sicherlich nur wenige auf einen Widerstand stoßen Die
Erweiterung des Arbeiterschutzes ist so oft von allen Par
teien früherer Reichstage angeregt worden daß an dem
Zustandekommen eines umfassenden Arbeiterschutzgesetzes
in der nun eröffneten Session kaum zu zweifeln ist Auch
etwaige von sozialdemokratischer Seite ausgehende Gegen
anträge welche über das zulässige Maß der von der Ar
beiterschaft gehegten Wünsche hinausgehen würden dürften
an diesem voraussichtlichen Resultate nichts ändern

Ueber die auswärtige Lage enthält die Thronrede nur
wenige Worte Diese sind aber von so überzeugender
Wahrheit daß sie ihres Eindrucks auch auf das Ausland
nicht verfehlen werden Wenn je ein Fürst so hat unser
Kaiser das Recht zu sagen daß die dauernde Erhaltung
des Friedens unausgesetzt das Ziel seines Strebens ge
bildet habe Welche thörichten Gerüchte waren vor seiner
Thronbesteigung über angeblich von ihm gehegte kriegerische

Neigungen verbreitet und wie schlagend hat er diese Ge
rüchte widerlegt Jede seiner vielen und großen Reisen
jede seiner Aeußerungen über die Beziehungen zu den gro
ßen Nachbarreichen war eine Friedensthat Die Bünd
nißverträge mit Oesterreich und Italien sollen im ganzen
Umfange aufrecht erhalten bleiben der defensive Charakter
dieser Verträge aber tritt je länger je mehr in unzwei
deutiger Klarheit hervor Unser junger Kaiser wird sicher
lich von keiner Seite Widerspruch finden wenn er der
festen Ueberzeugung Ausdruck giebt daß es ihm gelungen
sei bei allen auswärtigen Regierungen das Vertrauen zu
der Zuverlässigkeit seiner Friedenspolitik zu befestigen Die
einzige Garantie für die Durchführbarkeit dieser Frie
denspolitik ist aber die Erhaltung einer starken Heeres
macht

Die Thronrede kündigt eine neue Militärvorlage an
Gerade in dieser Frage werden die Parteien des Reichs
tages zu zeigen haben in wieweit ihr politischer Takt und
ihre Vaterlandsliebe stärker sind als ihr Parteiinteresse
Namentlich wird sich die ausschlaggebende Fraktion des
neuen Reichstages das Centrum der Verantwortlichkeit
bewußt bleiben müssen welche sie übernimmt wenn sie ihre
Zustimmung zu der für die Sicherheit des Vaterlandes
notlw ndigen Verstärkung des Heeres versagen oder die
selbe von der Gewährung anderer von ihr gehegter Wünsche
abhängig machen würde

Ebenso schwierig dürfte der bisherigen Opposition die
Verweigerung der angekündigten Nachtragsforderungen für
die Operationen In Ostafrika sein Trotz aller ungünstigen
Vorhersagungen sind die für die Pacification jener Gebiete
verausgabten Summen so gering gewesen daß die gewal
tigen Dienste welche die vorsichtige und besonnene deutsche
Kolonialpolitik der Civilisation geleistet hat immer unzwei
deutiger und siegender zu Tage tritt

Die von der Thronrede zuletzt angekündigte Beamten
besoldungsvorlage ist der Annahme seitens des Reichsta
ges sicher So hoffen wir denn daß auch der neue Reichs
tag an dessen künftige Wirksamkeit unmittelbar nach den
letzten Reichstagswahlen nicht ohne Grund ernste Besürcht
ungen geknüpft worden sind dazu beitragen werde das
Ansehen und die Sicherheit des Reiches nach Außen zu
kräftigen und den weiteren Ausbau der Retchsinstitutionen
in nationaler Richtung zu fördern

Wie 7 Mai Das Fremöenblatt bezeichnet die
deutsche Thronrede als ein großes und inhaltsvolles
Arbeitsprogramm für die Reichsvertretung welches klar
die großen Gesichtspunkte kennzeichne von denen die
Politik des Monarchen ausgehe Neben der Fürsorge
für die Arbeiter wodurch eine Stärkung und Sicher
ung des inneren Friedens erzielt werde erkenne
Se Majestät der Ka ser ebenso den unermeßlichen
Werth des äußeren Friedens an Nur dieser
Friedensaufgabe werde die unerschütterliche Stärke des
Reiches dienen Deutschland wolle auf diesem Gebiete
nicht übertreffe aber auch nicht übertroffen werden
dazu müsse das deutsche Reichsheer auf der bisherigen
Höhe erhalten werden weshalb die Vorlage ohne Zweifel
die Unterstützung aller deutschen Patrioten erlangen werde

Die Presse findet es selbstverständlich und der
monarchischen Tradition des deutschen Reiches entsprechend
daß ein Ministerwechsel selbst wenn er den Fürsten Bis
marck betreffe nicht Gegenstand der Erörterung vom
Throne herab sein könne

Budapest 7 Mai Die gesammte ungarische
Presse ohne Unterschied der Partei begrüßt die gestrige
deutsche Thronrede sehr befriedigt Nemzet hebt
hervor es sei zweifellos Deutschland werde im Verein
mit seinen Verbündeten auch ferner offen und erfolgreich
allen Bestrebungen entgegentreten welche um den Preis
der Störung des Friedens ihre selbstsüchtigen Ziele durch
setzen wollen Europa bedürfe des Friedens mehr denn
je da überall die Arbeiterfrage auf der Tagesordnung
stehe Der Pester Lloyd konstatirt die Thronrede habe
dem Glauben an die europäischen Friedensbürgschaften
neuen Inhalt gegeben

Verfassungsrechtes für die Stadt und Landgemeinden der Mo
narchie nicht abwarten können ohne die schwerste Schädigung
maßgebender Interessen die Staatsregierung zu ersuchen In der
nächsten Session eine Geietze vorlsge einzubringen durch welche
vorläufig die Gemeindeverfassung der Städte Wiesbaden
und Homburg v d H in angemessener Weise neugestaltet wird

Abg Dr Grimm ntl weist darauf hin daß eine solche
Vorlage bereils im Jahre 1877 von dem fortschrittlichen Abg
Petri verlangt worden sei es handle sich um keine Parteifrage
Es ist auch einmal eine Vorlage gemacht worden welche aber
nicht vom Haufe mehr berathen worden ist nachdem die Kom
mission erhebliche Abänderungen vorgenommen hatte welche
auch seitens der Regierung nicht überall gebilligt wurden Die
Regierung hat vielleicht Unrecht daran gethan daß sie das Gute
was die Beschlüsse damals enthielten nicht angenommen bat
weil sie das Beste erreichen wollte Die Regierung hat Be
denken gehabt die Vorlage zu erneuern weil sich ein gewisser
Widerspruch gegen die früheren Vorlagen geltend gemacht hatte
in dem Kreise der Bürger von Wiesbaden Ich kann aber den
Minister beruhigen es ist dem Hause eine Petition zugegangen
von hervorragenden Einwohnern und auch Bürgern der Stadt
Wiesbaden welche eine Aenderung der Stadtverfassung wünscht
Redner führt dann aus daß die Zahl der Bürger welche
allein zur Theilnahme an den städtischen Geschäften befugt ist
nur ein Viertel der Einwohner von Wiesbaden ausmache
Die übrigen Einwohner seien nicht berechtigt an den Wahlen
theilzunehmen sie haben kein Recht im Kreisausschuß im
Provinzial Landtage mitzuwirken Verschiedene wohlhabende
Bürger haben sich das Bürgerrecht erworben was nicht so
leicht ist so daß viele kleine Leute darauf verzichten diese
Schwierigkeiten zu überwinden Man müsse endlich einmal
zurückkommen von dem mittelalterlichen Zopf der Bürgerge
meinden Jeder der faktisch Mitglied der Gemeinde ist der
Steuern zahlt soll auch berechtigt sein mitzuwirken Die Ein
richtungen der Kommunalverwaltung sind so unbrauchbar daß
die Thatsachen über die gesetzlichen Vorschriften längst hinweg

gegangen sind So werden z B 100 pCt Zuschläge zur
Slaaissteuer erhoben während nur 60 pCt erhoben werden
dürfen die Aufsichtsbehörden haben ihre Zustimmung ertheilt
weil nicht anders auszukommen war Aber ungesetzlich ist der
Zustand dennoch Die Gemeindebeamten sind nicht pensions
berecht gt trotzdem hat der Gemeinderath ISO Gememdebeam
ten im vorigen Sommer oontia Isgsm das Pensionsrecht ver
liehen Einer so blühenden Stadt wie Wiesbaden müssen Sie
die Gelegenheit geben auf einen wichtigen Rechtsboden zu ge
langen Eine Novelle zu der jetzt bestehenden gänzlich un
brauchbaren Städteordnung für Nassau würde unzweckmäßig
sein es dürfte sich mehr eine allgemeine Regelung der Sache
empfehlen

iSchluß in der Beilaze

Preußischer Landtag
Abg eordnetenhauS

54 Sitzung vom 7 Mai 11 Uhr
Am Ministertische Herrfurth und mehrere Kommissarien
Aus der Tagesordnung steht die Berathung des Antrages

der Abgg Dr Grimm und Genossen In Erwägung daß die
in den Städten Wiesbaden und Homburg v d H noch zu Recht
bestehenden Gemeindeverfassungsgesetze den Verhältnissen dieser in
raschem Aufschwünge befindlichen Städte in keiner Weise mehr ent
sprechen in weiterer Erwägung daß die genannten Städte die
durch Führung der in Aussicht genommenen Neugestaltunz des

Politische und Tages Chronik
Berlin 7 Mai Der Kaiser hatte am gestrigen

Nachmittag nach der feierlichen Eröffnung des Reichstages
im Weißen Saale des königlichen Schlosses noch mehrere
Vorträge und zahlreiche militärische Meldungen entgegen
genommen und später den Grafen Richard zu Dohna zu
einer kurzen Unterredung im hiesigen königlichen Schlosse
empfangen Am Nachmittag 1 Uhr traten der Kaiser
und die Kaiserin mit den Damen und Herren ihrer Be
gleitung mittelst Sonderzuges die Rückreise von Berlin
nach der Wildparkstation an von wo dieselben sich sodann
zu Wagen direkt nach dem Neuen Palais begaben Bald
nach der Ankunft der Majestäten im Neuen Palais fand
daselbst zur Feier des Geburtstages des Kronprinzen eine
größere Familientafel statt Nach Aufhebung der Tafel
unternahmen die Majestäten mit den Herrschaften welche
an der Familientafel theilgenommcn hatten von der Ma
troienstation aus eine Dampferparthie nach dem Wanfee
und der Pfaueninsel wozu auch noch der Prinz Rupp
recht von Bayern und der Prinz Max Emanuel in Bar
ern mit Einladungen beehrt worden waren Die Rückkehr
von der Dampferfahrt erfolgte Abends gegen 8 Uhr nach
der Matrosenstation und von dort zu Wagen nach dem
Neuen Palais Um 8 /z Uhr fand bei den Majestäten
eine Abend äfel von einigen 20 Gedecken statt zu
welcher noch außer den hohen Herrschaften welche
an der Dampferpartie theilgenommen hatten auch
der Afrikareisende Doktor Güßfeld und der Doktor
Hans Meyer sowie die Gräfin Schulenburg mit Ein
ladungen beehrt worden waren Am heutigen Vormit
tag hatte der Kaiser sich in Begleitung der Flügeladju
tanten vom Dienst vom Neuen Palais aus zu Pferde
nach dem Bornstädter Felde begeben um dort den Trup
penübungen beizuwohnen Nach etwa anderthalbstündiger
Abwesenheit kehrte der Monarch bald nach 9 Uhr wieder
zu Pferde nach dem Neuen Palais zurück Bald darauf
nahm der Kaiser einige Vorträge entgegen arbeitete mit
dem Chef des Civilkabinets Wirklichen Geheimen Rath
Dr v Lucanus und konferirte später mit dem Staats
minister Freiherrn v Marschall welcher auch die Ehre
hatte zur kaiserlichen Mittagstafel befohlen zu werden

Morgen früh gedenkt der Kaiser sich von Potsdam
aus nach Spandau zu begeben und dort im Laufe des
Vormittags das erste das zweite und das Füsilier Ba
taillon des 4 Garde Regiments z F zu besichtigen Der
Kaiser wird wie wir hören am 10 d Mts Abends einer
Einladung des österreichisch Ungarischen Botschafters Gra



fen Szechenyi zur Tafel entsprechen und bald darauf seine
Reise nach Schlesien antreten

Das Centrum präsentirt als ersten Vizepräsidenten
den schlesischen Grafen Ballestrem

Graf Stolberg beantragte im Herrenhause
zum Etat die Regierung möge dem Landtage ein Gesetz

vorlegen wodurch der evangelischen Kirche die zur Ab
lösung der Stolgebühren erforderlichen Mittel zugewendet
werden

Ballestrem ward zum Borsitzenden der Centrums
sraction des Reichstages Orter er zum Stellvertreter
gewählt

An einen Schluß des Landtags vor Pfingsten ist
nach der gegenwärtigen Geschäftslage nicht zu denken

Die Budgetcommission des Abgeordneten
hauses beendete die erste Lesung der Vorlage über die
Gehaltserhöhung der Beamten und nahm auch die Ver
besserung der Stellung der Volksschullehrer Diätare c
unverändert an

Hamburg 7 Mai Der bisherige preußische Ge
sandte hierielbst Herr von Kusserow verläßt wie die

Reform wissen will den Staatsdienst aus politischen
Gründen

Außer den Ewerführern Zimmerern und Maurern
streiken hier noch dre Maler und Böttcher insgesammt
über zehntausend Arbeiter Die Schmiede und Schlachter
wollen ebenfalls die Arbeit niederlegen

München 7 Mai Der Prinzregent genehmigte
di e Entlassung des Kriegsministers v Heinleth nnter
Verleihung des Großkreuzes des Verdienstordens der
bayerischen Krone und ernannte den Generallieutenant
v Stasferling zum Kriegsminister

München 7 Mai Nach ultramontaner Preßauf
fassung ist der Rücktritt des Kriegsminister eine

Folge der vor einiger Zeit gegen ihn im Landtag in
Folge der außerordentlichen gegen 40 pCt betragenden
Budgetüberschreitung bet dem Bau des neuen Ca
dettenhauses in München gerichteten heftigen Angriffe beider
Parteien zu denen der Minister schwieg

Wien 6 Mai In Eb er gassing ha en 650 Arbeiter
der Maschinenfabrik Clayton und Shuttu vorth und 950
Arbeiter der Teppichfabrik Haas die Ar lt eingestellt
Der Ausland der Maschinenarbeiter in Prag der Gerber
gesellen in Agram und der Bäckergesellen Pest dauert fort

Klausenburg 6 Mai Der Gerichtshof beschloß den
von Frankfurt a M geflüchteten Bankier Wahlkampf
nicht auszuliefern da die Untersuchung ergab daß
Wahlkampf das ungarische Bürgerrecht nicht verloren habe

Rom 7 Mai Die Agent Stesani ist zu der Er
klärung ermächtigt der König habe die Haltung
Crispis im Ministerrathe anläßlich der Senatsabstim
mung vollständig gut geheißen Im Mmisterrathe
wird die Auflösung der Kammer in keiner Weise besprochen

Livorno 6 Mai Eine größere Anzahl Arbeite
rinnen denen sich zahlreiche Arbeiter zugesellt hatten
machten heute den Versuch vor der Präfectur zu demon
striren Nach erfolgter Aufforderung wurde der Platz

geräumt Von den Verhafteten wurden mehrere zu
1 Monat bis 2 Jahren Haft verurtheilt

Madrid 7 Mai Heute wird in allen Berufszweigen
wieder gearbeitet die Stadt ist ruhig Kleine Gruppen
von Arbeitern begaben sich zu den Gasfabriken und
versuchten die dortigen Arbeiter zur Arbeitseinstellung zu
verleiten sie wurden jedoch von der Polizei zerstreut

Paris 7 Mai Gestern Abend kam es in Lille zwischen
einer Patrouille und streikenden Arbeitern zum Handgemenge
zwei Arbeiter wurden verwandet sieben andere verhaftet
In Tourcoing hat sich die La e gebessert

Paris 7 Mai Tigrane Pascha und Palmer
theilten der französischen Regierung mit daß Egypten die
französischen Bedingungen betreffs der Umwand
lung der egyptischen Schuld annehme Der darauf
bezügliche Erlaß werde unverzüglich vorbereitet

Der Erlaß über die Befugnisse des General st abes
und seines Chefs sowie die Ernennung Miribels zum
Chef des Generalstabes werden heute durch dasamt
liche Blatt veröffentlicht

Die Lage in Tourcoing und Roubaix bessert sich
beständig 15000 Arbeiter haben die Arbeit wieder auf
genommen Der republikanische Deputirte Morcau bat
in Roubaix einen Aufruf erlassen worin er die Arbeiter
auffordert sich ruhig zu verhalten und die Arbeit aufzu
nehmen

Präsident Carnot wird am 27 Mai Belfort
besuchen

Die Streikperiode im Departement Nord welche die
Fabrikanten durch das allzu ängstliche Schließen der
Fabriken verlängert haben neigt ihrem Ende zu Doch
kam gestern Abend in Roubaix noch eine ernste Ausschrei
tung vor 2000 feiernde Arbeiter belagerten das Land
haus des Fabrikanten Cordonnier die Dienerschaft wurde
gemißhandelt die Gärtnerwohnung theilwsise zerstört Die
Belagerer wurden vom Hauptgebäude nur durch in die
Luft abgefeuerte Flinten und durch Revolver schösse abge
halten Telephonisch requirirte Kavallerie eilte herbei und
jagte die Arbeiter auseinander letztere entflohen

Lille 7 Mai Die Ausstandsbewegung gewann
heute Ausdehnung über die Stadt Lille wo zehn Fabriken
geschlossen wurden Der Präsect verlangt dringend mili
tärische Hülfe

Brüssel 7 Mai Es verlautet aus autorisirter Quelle
daß die Regierung beschlossen hat bei der Kammer einen
Kredit zu beantragen um Brügge nach den Plänen des
Ingenieurs Limnander in einen großen Seehafen zu
verwandeln Ein großer Seekanal wird den neuen
Haken über Heyst direkt mit dem Meere zu verbinden

London 7 Mai Mit Stanby verweilen auch Sir
Francis de Winton Mackinnon und Salisbmy in Windsor
bei der Königin Casati erklärt von Kairo aus die
Meldung der Nat Ztg daß er in deutsche Dienste ge
treten sei für unwahr er gehe nach Italien wo er zu
bleiben gedenke

Aus Petersburg wird gemeldet Marinecapitan
Schmidt wurde Mangels ausreichender Schuldbeweise freige

lassen aber abgesetzt da die Behörden überzeugt seien daß
er sich des Landesverrathes schuldig gemacht habe

Die Irrenanstalt zu Longue Pointe unweit Mont
real brannte gestern nieder von 1300 Insassen kamen 180
zumeist Frauen um hundert andere wurden verletzt Die große
Zahl der Opser ist dem Umstände zuschreiben daß die Irr
sinnigen das brennende Gebäude nicht verlassen wollten Die
Anstalt hat eine Million Dollars gekostet

Alle Morgenblätter besprechen die deutscheThronrede
sehr beifällig insbesondere die Stelle welche die Aufrechterhalt
ung der Machtverhältnisse betont und eine Verschiebung der
lebteren als Gefahr für das politische Gleichgewicht bezeichnet
Die Morningpost sagt Alles was dazu angethan sei die
Stellung des centraleuropäischen Bundes gegenüber den übri
gen Mächten des Coxlinents zu schwächen könnte in England
nicht ohne Besorgnisse betrachtet werden Der Daily Tele
graph meint Niemand könne Deut chland übelnehmen daß so
mächtig es auch sei es seine militärische Macht weiter ver
größere Auch die Daily News erblickt in den Auslassunzen
des Kais rs nichts was geeignet wäre zu beunruhigen

Philadelphia 7 Mai 2000 Zimmerleute erhielten
von ihren Arbeitgebern den achtstündigen Arbeitstag be
willigt die Arbeitgeber der übrigen Streikenden lehnten
die Forderung ab

New Hark 7 Mai Die meisten Arbeitgeber in
Brooklyn bewilligten die Forderungen der Zimmerleute

Zanzibar 7 Mai Der Reichskomrmssar Major
Wissmann hat Kilwa genommen
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O Niemberg Saalkreis 7 Mai Von der Aktien Malz
fabrik welche an hiesigem Orte im Laufe des vorigen Jahres
errichtet worden ist und zwar für den Baupreis von circa
Millionen Mark kann bis jetzt nur Befriedigendes gemeldet
werden da der Betrieb derselben seit bereits 7 Monaten unge
stört fortgesetzt werden konnte Die Fabrik kann 30 40,000
Centner im Nothfalle auch wohl bis 50 000 Centner Malz
jährlich liefern und soll das Produkt dem Vernehmen nach ein
ganz vorzügliches sein zumal auch die Leitung des Etablisse
ments in sehr bewährten Händen liegt da sowohl der Direkt r
als auch der Malzmeister das eifiige Streben zeigen nur gute
Waare zu liefern Daher hat es auch nicht an Absatz gefehlt
Das der Bahnhofsrestauration gegenüberliegende herrliche groß
artige Gebäude zieht übrigens die Bewunderung aller Vor
rüberreisenden auf sich da cS mit seinen höchsten Spitzen über
30 Meter hoch m die Lüfte ragt Heute wird auch das erst
m Laafe dieses Frühjahres begonnene schöne Direktorialgebäude

gerichtet welcher Arbeit sich eine kleine Festlichkeit im Brandt
schcn Restaurationslokale anschließen wird In dem neuen Ge
bäude werden späterhin der Direktor der Fabrik der Malz
meister und der Buchhalter nebst Familien Wohnung nehmen

O Amtsbezirk Reibnit Kreis Delitzsch 7 Mai Der
Oetonomie Jnspettor Kober zu Sausedlitz ist in diesen Tagen
zum Stellvertreter des Amtsvorstehers für den diesseitigen
Amtsbezirk ernannt und bestätigt worden

O Naumburg n S 7 Mai Nachdem der bisherige Leiter
der Reichsbank Nebenstelle an hiesigem Orte Herr Banquier
Otto Vogel auf sein Ansuchen seines Amtes als Bankvorstand
enthoben ist ist die Verwaltung der gedachten Nebenstelle seit
dem 1 d M dem kaiserlichen Bankvorsteher Herr Haase hier
selbst übertragen worden Das Geschäftslokal befindet sich seit
dem gedachten Termin im Erdgeschosse des Hauses Nr 70 auf
der Jacobs Promenade

IS Das Rosenschloß
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Fortsetzung,

Erna folgte der Richtung der ausgestreckten Hand und
sah wie das Diamantkreuz durch das Eichenholz des
Schrankes hindurch flimmerte und leuchtete

Mit lautem Schrei fuhr sie empor und sank stöhnend
einer Ohnmacht nahe wieder zurück den an ihrem Bette
halb über sie gebengtt stand wirlich eine Frauengestalt

Ruhe Frau Selditz sprach Katharina streng Was
ist Ihnen Sind Sie krank Sie haben mehrmals
laut aufgeschrieen deshalb bin ich gekommen Sie zu
wecken

Ist sie todt O Katharina ist sie todt rief
Erna tn sinnloser Aufregung

Wer fragte Frau Hiller
Meine Tante Fräulein von Blankenstetn
Todt sagte Katharina erstaunt Nein Gott sei

Dank Sie lebt und scheint sich sogar etwas besser
zu befinden Ich denke daß ihr noch manches Jahr ge
schenkt sein wird

Wie geistesabwesend starrte Erna die Sprechende an
Hat Professor Steiner ihren Zustand nicht für hoff

nungslos erklärt rang es sich von ihren Lippen
Katharina zuckte die Achseln

Der Professor ist als ausgezeichneter Arzt aber auch
als großer Schwarzseher bekannt erwiderte sie ich
hoffe seine Voraussage wird nicht eintreffen

Erna drückte den Kopf in die Kissen
Haben Sie noch etwas zu befehlen Soll ich

vielleicht Licht machen fragte Frau Hiller
Frau von Selditz verneinte Die Haushälterin verließ

schweigend das Zimmer
Als Erna allein war rang sie in stummer Todesangst

die Hände Katharina s Worte hatten ihr wie vernich
tende Donnerschläge geklungen

Endlich brach der sehnsüchtig erwartete Morgen an
doch die folternde Angewißheit dauerte fort

Professor Steiner fand den Zustand der alten Dame
unverändert und blieb bet seinem Ausspruch,

Erna schauderte vor sich selbst zurück wenn sie fühlte
wie der Wunsch Der Tod möchte diese fieberglänzenden
unheimlichen Augen bald auf ewig schließenl von Stunde
zu Stunde größere Gewalt über ihre Seele gewann

Das Befinden der Kranken besserte sich weder noch ver
schlechterte es sich Tagelang wechselten wilde Fieberphan
tasien mit tiefer todähnlicher Betäubung

Dann kam ein Morgen an welchem sie mit klarem
ruhigen Blicke um sich sah und Katharina an ihr Bett
rief die vor Freude weinend die Hände der geliebten
Herrin küßte und dann mit der Behendigkeit eines jungen
Mädchens die Treppe hinab eilte um allen Hausgenossen
die frohe Nachricht zu verkünden Professor Stener
meinte nun auch Hoffnung fassen zu dürfen und so war
denn die lrübe tiestraurige Stimmung welche wochenlang
in der Villa geherrscht hatte plötzlich eilier frohen glück
lichen gewichen

Nur tn Ernas Seele tobte wilder Aufruhr Sie fühlte
sich geängstigt bis zum Wahnsinn und würde am liebsten
sofort abgereist sein Der Gedanke den ganzen Sommer
in diesem Hause verleben zu müssen war ihr unerträglich
Sie schrieb an ihren Gatten und bat er möchte kommen
sie abzuholen doch Herr v Selditz erwiderte es sei sein
ausdrücklicher Wunsch daß sie den Aufenthalt bei ihrer
Tante nicht abkürze und ohne seine Einwilligung wagte
sie nicht nach Wien zurück zu kehren

Sie vermied es jetzt so viel als möglich die Kranke zu
sehen und floh jede Begegnung mit Kurt Doch auch
dieser ging ihr scheu aus dem Wege Katharina bemerkte
es mit Erstaunen und Befriedigung So brauchte sie
doch in dieser Hinsicht wenigstens keine Befürchtungen
mehr für den Sohn zu liegen Aber eine seltsame Ver
änderung war mit ihm vorgegangen

Er schien düster aufgeregt an Stelle der träumerischen
Ruhe war eine fieberhafte Hast getreten Es wird alles
wieder anders werden wenn die blonde Sirene fort ist,
tröstete sich die besorgte Muiter und doch war es ihr zu
weilen als drücke sie eine furchtbare Last zu Boden

Die lange schwere Leidenszeit war nicht spurlos an
der Herrin des Rosenschlosses vorübergegangen Wenn
sie auf Pfarrer Reinholds Arm gestützt langsam dahin
schlich bot sie wirlich das Bild einer hinfälligen Greisin
richtete sie aber zuweilen plötzlich ihre hohe Gestalt empor
und sah mit den großen flammenden Augen um sich dann
erkannte man wohl daß der stolze Geist ungebrochen war
und siegreich gegen die Schwäche des Körpers ankämpfte

Nur langsam kehrten die Kräfte zurück doch als Fräu
lein von Blankenstein zum erstenmale wieder allein und
mit festem sicheren Schritte durch die Gemächer ging
eilte Katharina in den Garten hinab und pflückte einen
Strauß der schönsten Rose Lachend und weinend vor
Freude fügte sie Blume an Blume da ertönte plötzlich
ein durchdringender Schrei aus dem Arbeitszimmer ihrer
Herrin Die duftenden Blüthen entglitten Katharinas
Händen sie flog die Treppe hinauf und trat ohne anzu
klopfen ein Fräulein von Blankenstein lehnte bleich mit

zornfunkelnden Augen an dem Schreibtisch und blickte auf
die geöffnete Ebenholz Kassette aus welcher sie die Juwelen
und Banknoten herausgenommen und vor sich aufgehäuft
hatte

Was was ist geschehen stammelte Frau Hiller
Jchdmbesiohlen war die Antwort Rufen Sie Ihren

Sohn Er muß alles erklären können Der Schlüssel war
während meiner Krankheit in seinen Händen

Kurt kam
Hier fehlen fechzehntausend Gulden und ein Diamant

kreuz, sagte die alte Dame ihn scharf ansehend haben
Sie den Schlüssel aus der Hand gegeben

Nein niemals rief er mit großer Bestimmtheit
Wie erklären Sie sich also diesen Diebstahl
Es kann keiner verübt worden sein, entgegn te er

Der Schreibtisch ist nicht gewaltsam erbrochen der
Schlüssel war wohl verwahrt Vielleicht haben Sie selbst
die fehlende Papiere und den vermißten Schmuckgegenstand
verlegt

Sie schüttelte heftig den Kopf Sie scheinen mich für
altersschwach zu halten sagte sie gereizt mein Geist
ist vollkommen klar Aus dieser Kassette sind sechzehn
tausend Gulden und ein Diamantkreuz verschwunden Ich
bin weit entfernt Sie anzuklagen muß aber dennoch Rechen
schaft von Ihnen fordern Besinnen Sie sich Haben
Sie vergessen den Schreibtisch zu verschließen

Nein einer solchen Unvorsichtigkeit habe ich mich nie
mals schuldig gemacht

Hat sonst noch jemand dieses Zimmer betreten
Auch das nicht
Wer kann also diese That verübt haben

Er schwieg Eine seltsame Erregung schien sich seiner
bemächtigt zu haben

Nun denn fragte Fräulein von Blankenstein die
Kassette wieder in den Schrank verschließend

Kurt hatte sich entfärbt und die Fassung vollständig
verloren

Nun denn wiederholte die Greisin der seine Ver
wirrung nicht entgangen war

Er fand keine Worte
Rechtfertigen Sie sich gebot sie ungeduldig
Ich kann es nicht Ich vermag diesen unglückseligen

Vorgang nicht zu erklären, sagte er endlich leise
Die alte Dame richtete ihre großen glänzenden Augen

mit forschendem Ausdruck auf ihm Er vermochte den
Blick nicht auszuhalten und wendete sich ab

Fortsetzung folgt



Salzwedel 7 Mai Gesteen Abend zwischen 5 und 6 Uhr
befand sich der etwa 68jährige Maler Stappenbeck aus Perver
mit seinem 22jährigen Sohne auf dem Wege von Stappenbeck
ach Jahrsau als sie von einem Gewitter mit starkem Hagel

und Regen überrascht wurden Trotzdem Beide schon durch
näßt waren und der Sohn vorschlug das Unwetter in Riebau ab
zuwarten gingen sie jeder auf einer Seite des Feldwegs weitcr
Etwa 300 Schritt vor Jahrsau fuhr ein Blitzstrahl hernieder
welcher Beide zu Boden warf Während sich der Sohn bald
wieder erhob sah er zu seinem Schrecken den Vater noch am
Boden liegen und fand bald zu seinem größten Entsetzen daß
derselbe erschlagen war Er ging nun schleunigst nach Jahrsau
und holte Hilfe die jedoch vergeblich war Man lud den Er
schlagenen au einen Wagen und fuhr ihn nach Perver wo der
trauriae Zug gleich nach 8 Uhr eintraf

Suhl 7 Mai Von sämmtlichen Kavallerie Regimentern
der deutschen Armee sollen wie man hört in nächster Zeit
Offiziere hierher abkommandirt werden um hier Reparaturar
beiten wie sie in Zukunft an den neuen Karabincrn bei dcn
Regimentern vorkommen können kennen zu lernen Die Ge
sammtzahl der im Lauf der nächsten 18 Monate nach Suhl
kommenden Offiziere wird etwa 180 betragen von denen jedes
mal ebn gleichzeitig ungefähr 4 Wochen dort verweilen werden

n Chemnih 7 Mai Einer netten Diebesfamilie ist dieser
Tage hier das Handwerk gelegt worden Die eine Tochter
war als Verkäuferin in Freiberg engagirt und benutzte ihre
Stellung in drei der größten dortigen Modegelchäfte zur Ent
wendung von Waaren in erheblichem Werthbetrage Für
Berguna der gestohlenen Waaren sorgten die Eltern Die
andere Tochter war ebenfalls als Verkäuferin in einem Mode
waarengeschäst in Thum angestellt und stahl auch flott darauf
zu Die entwendeten Sachen deren Werth eine hübsche Summe
reprälentirt Wanderlen ebenfalls zu den Eltern Bei einer in
Folge der Verhaftung der Freiberger Verkäuferin bei den
Eltern vorgenommenen Haussuchung wobei auch die Diebereien
der Thumer Tochter entdeckt wurden machte man ganz über
raschende Entdeckungen an sehr geschickt verborgenen Stellen
fand man im bunien Durcheinander die gestohlenen Sachen
und nicht unerhebliche Baarbeträge die ebenfalls unredlich er
worben zu fein scheinen Weitere Geldsummen hatten die Vor
sichtigen unter falschen Namen in der Sparkasse zu Freiberg
eingezahlt Die ganze Familie ist verhaftet worden

Tangermünde 7 Mai Hier ist am vorigen Sonnabend
ein Arbeiter ertrunken Derselbe karrte Steine aus einemKahn
über ein schmales Brett an s Ufer hier rutschte die Karre vom
Brette ab und stürzte in die Elbe den Arbeiter am Karren
riemen nach sich ziehend sodaß dieser festsaß und ertrinken
mußte Das 3jährige Kind eines Tangermünder Schiffers
fuhr mit den Eltern auf der Elbe fiel aber von Deck und er
trank ebenfalls Es soll noch ein dritter Unglücksfall auf der
Elbe vorgekommen sein indem ein fremder Schiffer beim Holz
abladen ins Wasser fiel und ertrank

Marienwerder 7 Mai Eine entsetzliche That ist am 4
d Mts früh in der Ortschaft Groß Wolz verübt worden Den
N Westpr Mitth wird hierüber berichtet Die Arbeiter

familien Janke und Bayer bewohnen gemeinsam ein Haus
Während die Männer freundlich mit einander verkehrten be
fehdeten sich schon längere Zeit die Fronen In der Nacht von
Sonnabend zu Sonntag brachten Janke und Bayer im Kruge
u In dieser Zeit muß es wieder zu MißHelligkeiten zwischen

oen Frauen gekommen sein Bei seiner Heimkehr ergriff Janke
angestachelt von seiner Frau ein scharfes Messer lauerte der
Frau Bayer auf und stieß ihr dasselbe durch den Hals Die
Getroffene sank sofort todt zu Boden Der Verbrecher sowohl
wie seine Frau wurden auf der Stelle verhaftet Frau Bayer
hinterläßt sünf kleine Kinder

Ratibor 7 Mai In der Beratschen Ziegelscheune an der
Studzienna Ratiborer Grenze in Neugarten Ratibor wurde in
der Nacht von Sonnabend zu Sonntag ein Mordversuch und
Raub verübt Der ehemalige Lehrer und jetzige Konzipient
Franz Bialas aus Kraiww k nabm mit d m kürzlich aus dem
Gefängnisse entlassenem Scbuc d,r F anz Niedopiel aus Rati
bor an einem HoHzsttslränzchen m Sch eßhaufe Theil Auf
Zureden des N beschlossen Beide in der oben bezeichneten
Scheune zu nächtigen Als Bialas eingeschlummert nahm
Riedopiel eine zur Ziegelei gehörige Rodehacke zur Hand und
versetzte dem B mehrere Hiebe gegen den Kopf Das Opfer
wurde bewußtlos In der Meinung B sei todt beraubte N
den B um 30 Mark Geld und eine Uhr Als Beratsch Sonn
tag früh in die Scheune kam fand er Bialas in einer Blut
lache Zum Bewußtsein zurückgekehrt erzählte er sein Aben
teuer mit Niedopiel Ein Polizeisergeant begab sich sofort nach
der Wohnung desselben und bewirkte die Festnahme des Mör
ders nachdem er dort die Uhr gefunden Bialas schwebt in
Lebensgefahr

Handel Verkehr und BottSwirthschaftp hes
BerNu 7 Mai Wetzen pr 1000 Mlogr w o 1LS 203 ncch

Quellet gefordert Per Mal 1dö,75 2 0,2ö bez per Mai Junt 198,7u
20V 2S bez per Juni Juli 199,50 201,5 bez per Juli August 19

1Z4 75 bez per September Ottbr 186,75 137,SO bez Eel 7 ,0 Tsnn d
Preis 19S 2S

oggea per 1000 Kilogramm loko 161 171 nach Qualität gefordert
Per Mai 168,50 168 16 ,S0 bez per Mai Juni 165 164, S 165,25
bez per Juni Juli 164 2s 164 164,75 bez perJuli Auoust 159 1 9 75
bez per Septbr Oktober 153,75 153,50 154zbez Gel I 6A T PreiZ
163,50 M

Uerste loko per 1000 Kilogr 135 205 nach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Kilogr loko 165 184 M nach Qualität gefordert

Mittel und guter westprenß 173 17S pomm uckermärk u meckleub 174 bi
176 fein pomm uckerm uud mecklenb 177 182 ab Bah bez russischer
170,00 173 frei Wage bez ,Mai 169 169,50 168,7bbez perMai Juni
165,75 165,25 bez ver Juni Juli 165,50 165,25 bez Juli Aug 155,50

15S bez Sept Okto er 146 146,25 bez
Bca,i loco 106 114 M per 1000 Kilogr ach Qualität gefordert p

Mai 106,75 bez per Mai Junt 106,75 bez per Juui Juli 108,7S
bez per Juli August 111,LO bez Septbr Okt 115,50 bez Oktbr No
Äember 116, 5 bez T et 750 P 1 6,75

Erbten Kochwaare 168 210 M Futterwaare 1SS 1S5 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto wcl Sack lod

15,75 M per diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per Mai 7 7S M

Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 15,75 M
Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 26,00 24,00 M

Nr 0 23,00 20,00 M
Roggenmehl per 100 Kilogr incl Sack Rr 0 24,50 23,50 M Nr

0 u 1 23,00 bis 22,00 M per Mai 22,30 22,SSM bez per Mai Juni
22,70 bis 22,75 M bez per Juui Juli 22,SS M be per Juli August

22 4M bez Borstgmühle 4,60 M
RübSl per 100 Kilo nett loko oh Faß 71,8 M per Mat 72 72,7

M bez per Mai Jimi 69 69,2 M bez pzr Septemb Oktbr 53 58,3
M bez Gek 4 0 Ctr Preis 72,4 M

Petroleum per 100 Kilo loco wcl Faß 23,4 M per Septbr Okkb
23 Mark

Spiritus uuversteuert mit 60 MI Ko umste er belastet loko54,6 bez
Vek Liter Preis M Unversteuert mit 70 Mk Konsumsteue belastet
loco 34 bez April bez Mat 34,2 34,1 bez Mat Juni34,2 34,2 34,2 bez Juni Juli 34,2 vtz Juli August 34,7 bez Aug
Septbr 55,2 35,1 bez Sept Oktober 35,3 bi 3S 1 bez Gel 170,000
Liter Preis 34,20 M

Bier Per Schock bez
7 Mai Spirit per 100 Ltr 100 M eMl SO M

SerbramhSabßabe per April 52,10 70er per pril 32,40 per Mai Jsui

Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per April Gd per
Wai 1 ,32j bez 12 35 V oer Juli 12,55 Tr 12,52j Br rer Auzust
12,60 bez 12,6 j Br Stetig

Asien 7 Mai Spiritus toco ohne Haß 50er 5 ,3 do 7t er 32,60
Kündigung Liter Tendenz Fest Witter Schön

Köln 7 Mai Betreibe markt Weizen hissiger loco 20,00 frem
der loco 21,00 perMai 20,70 ver Juli 20,60 per Nüin 19,30 Roage
hies loco 7,75 fremder loco 7,75 per Kai 6 30 per Im 6 35
Hafer hielg r wir 18/0 fremder 17,50 RiibSl loco 71,00 per Mai
69,10 per Oktode 60 90

Gtetti 7 Mai Weizen fest lecs 190 00 194,00 per Mai 194,50
per Juni Juli 19 00 per Septbr Okt 135, 0 Roggen still loco 160
bis 164 00 per M 152 00 St Juni Juli 162 00 ver Sepibr
Okt 153,00 Ha er loco 165, 167 bez Rübö unv per Mai
69 50 per Septbr Okt SvtrttuS l sb 50er 53 0dn 70er 33,30 per Juni 70er Z3/ 0 per Aug Septbr 70er 34,40
Petroleum loco ll 75

Verantwortlich Redakteure
für Politik und Feuilleton h Koealer

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Synagoge Gemeinde
Freitag den S Mai Abends 7V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 10 Mai Vormittag 3V2 Uhr Gottesdienst

und Predigt
Wochentags Morgens 6 Uhr und Abends 7 Uhr Gottes

dienst

Aus dem Geschäftsverkehr
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sinsts 8 pssiialitätSQ
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23,40 p A gust S
April Mai 1S9,00 per J mi J lt 170,00
per S pt Okt S1 00 Zink Fest Wetter XrAe

p X il 169,00 per
übSl loa er AM 71,00

7 Mai ckerberichl Kornzucker excl 0 W pSt
16,80 b,z Kornzucker excl 83 PCt 16,00 bez Rachprodukt excl 7L
M Rutdement 13,50 Fest Brodrafiinadel 28,25 fei Brodrafstmi II

Sem Raffinade it gab 27,2S Sem MeliZ I mtt Aaj 26,00 Sktiz

2 Licljun der 2 Klasse 182 König Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 Mai 880 Bormittags

Nur die Wewwne über las Mark sind den detreliendia Nummer
in Parenthe e beigefüzr

Ohus Bewähr
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16 53 399 617 38 727 959 45016 36 348 87 92 461 71 1150 650

4 077 80 141 243 3l5 46 403 65 588 662 761 879 98 47214 320
608 11 48123 49 324 438 1150 598 646 67 79 4S005 29 151 220 3S
65 76 93 301 3 26 3 69 1300 77 85 92 475 98 324 59 903

5 572 718 804 21 907 23 1150 51067 100 37 344 565 94 620 6
90 727 77 865 907 1 52047 85 112 84 438 500 69 739 53 849 65 78 924
47 62 81 15 037 64 1150 72 386 457 95 509 90 603 748 85 903 16
154055 36 108 381 405 504 662 746 1 55103 414 26 35 41 557 69 617
15K000 44 45 95 125 203 78 150 319 677 729 61 66 853 901 157037
103 355 81 427 526 951 158015 158 70 84 378 545 1150 681 70S 34
312 920 1 5 191 312 65 68 482 521 l150 615 38 49 727 831 933

1SV069 130 236 419 34 580 885 914 37 1057 195 238 80 455
520 24 1150 723 1 2012 191 203 27 43 63 335 420 551 606 703 86
12001 1 114 1200 25 317 501 647 50 84 891 933 59 1S4050 101 63
98 211 69 315 17 529 61 78 603 34 756 869 937 5091 159 346 508
603 830 047 103 284 89 414 87 749 310 96 949 7549 743 8
825 64 914 47 59 8026 108 400 2 85 88 660 775 81 88 057 164
89 408 44 55 61 513 32 795 807 1150 977

7 021 89 1200 258 307 83 514 30 53 96 913 7 1008 11501 16S
68 203 12 69 450 639 752 79 806 58 64 926 61 172000 285 612 21 87
924 56 17 073 75 115 73 1150 410 37 81 544 68S 967 74012 96 11
44 74 421 45 740 859 949 75099 111 388 651 836 17 192 252 7
341 445 547 745 867 901 17 7011 69 109 408 27 1200 28 577 690 74
53 95 831 95 928 43 1 78049 132 322 35 73 423 62 93 506 58 61 613
16 97 l150 741 972 97 7 007 175 95 314 431 748 8S

18V222 47 312 68 555 72 80 85 605 65 67 714 17 26 850 1013
357 62 403 575 1150 716 60 91 809 1150 35 57 933 73 77 78 8201
37 126 470 509 12001 13 753 85 818 54 57 93 956 8 097 163 69 23
56 400 50 59 526 702 9 84095 123 1200 60 63 98 242 69 311 527
889 916 29 36 85259 365 98 409 35 509 14 29 1150 676 815 28 5
72 983 18 072 202 306 63 468 531 76 677 709 823 77 7033 243
63 330 433 555 77 1 88036 40 564 645 43 750 353 914 006 4
114 45 263 482 654 803 33 43 4S 950 76

2 Ziehung der 2 Klasse 182 König Preuß Lotterie
Liebuna vom 7 Mai isso Nachmittag

l ur die Etwiilil über 1 5 Mark Und den betreffende Nummer
t Parenthel beigefügt

Ohne Gewähr
251 405 SOS 926 38 1150 42 1064 175 24911501 83 99 332 511 623

K6 754 855 80 939 2271 76 400 13 49 513 604 94 727 954 64 074 82
330 42 400 115 3 16 524 832 947 48 1150 4037 87 91 97 157 213 3K0
82 584 770 837 83 925 5057 163 240 69 358 404 584 88 705 882 94
11501 936 1 144 219 318 603 6 81 818 55 977 7005 25 170 90 337
13001 401 23 i 15 56 60 97 l150t 629 73 93 757 81 846 47 82 920

206 350 69 438 512 38 685 926 71 112 34 80 421 l150I 92 95 506
41 59 67 692 765

003 86 106 241 357 88 632 818 38 911 009 75 105 27 205 75
330 34 517 31 77 602 50 783 96 944 2015 27 107 88 433 693 908
1 012 46 77 144 1300 52 5 6 625 722 74 838 1 4054 83 343 410 523
70 11501 94 637 836 61 1S134 94 287 416 45 863 948 12001 1 088
196 275 381 444 99 642 1 7l t 37 412 51 514 633 64 749 57 60 81 93
890 941 18031 99 398 426 518 5 60 705 31 821 909 75 1 023 113 19
27 358 76 563 94 99 602 733 54 860 63 969

2 089 163 11501 202 40 43 384 435 646 893 1382 90 707 12 1150
843 49 63 971 97 98 22277 95 371 523 74 11501 673 74 816 66 2 336
89 696 829 63 24145 210 338 63 417 613 49 710 931 25016 22 25 232
63 11501 372 5S3 663 707 2 024 106 76 82 I150I 327 95 789 805 978
S2 27022 60 124 41 78 324 11501 37 46 567 807 949 28036 402 44
516 60 07 23 49 2S056 65 138 273 12001 307 34 478 90 644 68 761
S2 lISOI 951

211 309 30 462 706 48 852 918 1093 159 417 517 812 2041
166 86 298 37ö 422 526 42 64 97 636 56 71 712 21 22 51 315 56 917

089 123 75 343 49 53 94 581 600 86 795 863 4130 292 385 12001
87 89 415 572 642 94 748 5003 70151 217 322 472 82 568 797 991

215 414 19 38 542 679 732 72 907 7063 122 26 11501 97 1200 337
418 54 13001 S34 636 94 703 1150 804 67 88 934 1200 56 61 8127
U501 384 92 29 79 753 86 846 017 48 212 19 32 63 442 78 82 639
73 31 717 811 914

4 046 127 386 420 761 339 76 926 4 1040 89 133 39 291 389 472
S93 601 53 12001 711 57 92 839 59 911 13001 42131 68 200 11501 461
13001 585 754 4S008 174 232 383 430 73 564 604 44013 142 249 62
89 585 604 07 14 45007 29 119 38 207 341 522 617 39 81 745 879 99

034 48 65 81 140 259 526 59 62 95 98 640 65 80 785 802 3 4 7079
122 315 435 b87 98 660 63 800 922 48073 133 225 43 59 376 97 400
1 553 778 90 983 95 4S182 374 472 529 41

5 074 85 136 33 203 52 516 66 611 705 909 1228 37 526 613 84
782 899 959 52006 21 193 218 560 602 703 817 5 071 165 93 339
33 568 81 69 851 87 957 5 4077 128 220 77 322 35 619 751 870 970
5100 12001 79 269 76 311 60 433 525 693 856 87 910 52 5 041 66

74 164 84 4Z0 600 72 707 77 98 872 933 5 7048 68 167 86 11 1
W2 301 525 80 660 90 889 5 8052 125 237 75 94 507 687 794 362 901
W 11501 92 S 058 129 51 218 58 83 439 631 46 776 95 963

027 47 90 234 363 65 566 669 96 785 93 800 27 61 1069 139
S8 348 99 436 11501 595 647 67 74 713 909 2024 140 49 285 343 80
60 72 547 907 214 373 404 75 80 523 891 94 4277 33 434 52382 83 5S52 64 120 59 77 99 612 33 734 59 956 79 122 70 93 338

35 523 54 742 953 7027 81 183 728 902 5 8267 629 731 877 921
002 11501 148 278 352 90 566 662 66 90 727 852

036 66 175 330 438 645 11501 745 1150 839 955 7 133 462 77
S09 84 864 72065 435 54 73 510 653 8I1 969 7 133 38 87 200 57
Z3 70 580 649 777 82 934 53 74128 362 432 40 52 63 733 60 62 804
S02 75122 29 76 246 11501 314 68 424 44 513 717 29 67 802 34 39 I150I
51 7S050 102 203 15 355 500 10 39 830 987 77250 79 11501 305 416
52 7S7 llbOl 87 988 7 8004 11501 99 136 214 30 82 33 94 33 452 526

IS 38 6 7 273 13001 396 600 704 9
361 665 798 859 992 155 445 90 509 71 616 20 737 825 54 95

13001 950 8 2036 97 104 62 68 204 87 327 440 536 12001 90 12001 627
788 816 L 8S020 76 107 454 69 12001 515 65 699 920 33 84117 40
31S 1 b98 812 8S015 4163 96 11 228 35 422 730 82 966 89 8S121
89 39 280 30 9 S47 7 97 711 33 34 4 852 12001 7118 274 6 343

3 14 719 83 8021 139 97 202 11 39 642 63 966 94 135 7 WO
S S3 9S S31 97 3S0 71

207 311 30 13 47 822 946 5 63 054 1S1 3S5 12001 415 643
SS 70 1t 77 llö Stt 79 NW S S ö R SS 8 43 S3

95 100 17 62 264 323 IlSOZ 43 420 570 668 1I50I 806 961 4024 145
77 262 360 78 98 443 768 801 69 966 S517 76 77 83 264 86 303 72
11501 561 98 604 12 870 89 311 553 702 77 7237 63 81 490 941
53 8021 57 1150 110 25 281 83 305 14 45 11501 896 918 88 91 035
122 338 404 538 717 825 923 41

119 215 405 76 765 950 1V1258 70 345 57 72 456 89 93 544
11501 614 702 896 933 60 88 1 2039 306 719 32 820 48 71 1 117
215 45 497 898 1V4001 1200 29 259 99 387 579 669 1 5212 304 5
440 641 1200 828 942 1 113 429 42 668 716 39 888 903 11 79 1 07324
526 42 803 14 19 37 1 I28 214 27 318 39 618 19 12001 54 820 91

017 182 408 67 571 670 871
I I 123 202 1150 30 12001 519 83 692 803 920 1 1064 293 34

444 58 517 42 639 47 725 842 63 917 51 1 2093 119 202 52 453 507
615 11 114 75 375 400 503 6Ä8 47 791 932 70 114114 57 204 57 8S
395 539 57 678 91 709 12001 23 972 86 115074 Ä27 31 320 33 11501
507 99 629 740 87 88 842 936 11S029 68 137 224 314 499 738 815 98S
117114 64 468 91 12001 523 43 682 731 96 11 058 96 148 250 61 82
87 3x3 427 55 678 779 836 922 29 35 11S463 540 698 779 1t50j 94
852 3 95012 0V0 2 99 152 292 625 13001 121018 41 74 451 75 526 78 66
750 849 77 86 122092 203 10 58 82 415 27 5597221500142 810 12 04
199 382 485 51l 718 927 29 58 124037 198 205 32 53 57 94 301 43
48 67 505 8 93 798 809 44 965 68 125066 364 88 406 91 512 19 85 873
980 99 I2 017 125 45 91 272 341 73 431 32 664 901 99 127Z96 33 4S
587 635 84 779 128042 45 46 51 107 55 1150 71 206 358 619 31 52
764 834 42 74 901 94 12S012 82 218 21 41 66 399 629 740 46 I150I
935 50 56

1 240 75 335 44 61 96 433 573 665 I 1090 115 63 85 440 631
32 35 732 869 993 95 1 2141 368 71 655 63 67 815 1 139 155 9
368 408 81 690 730 73 80 84 800 971 95 98 1 4111 93 533 843 901 41
135097 197 245 407 507 79 643 45 727 892 918 1150 1 092 127 70
205 3041150 552 73 874 926 1 7050195 288 495 541 743 74 808
152 67 274 305 62 533 67 69 617 860 221 25 429 90 534 79 67
855 903 6 89

140041 101 42 247 95 388 412 44 515 717 815 56 63 75 987 4 02S
310 27 1200 405 37 83 526 631 92 924 40 42099 122 51 257 96 342
44 60 406 39 60 723 31 804 59 4 002 594 622 97 738 49 837 917 45
47 1 44256 58 11501 333 440 676 795 145021 37 55 157 63 339 52 81
460 545 51 85 761 811 26 921 14 079 12001 96 143 236 406 2 621
724 56 59 802 996 147129 52 61 521 646 63 704 869 903 40 42 1200i
85 148039 118 27 298 340 455 578 4 179 355 65 446 51 72

15 012 412 28 530 63 634 716 932 81 82 5 204 316 11501 5 811
52033 65 69 91 209 93 333 467 87 563 74 89 748 90 5 0I5 25 103 40

52 209 60 521 11501 757 999 1S4078 164 81 239 50 367 73 476 523
689 767 916 55000 50 7 102 24 40 47 76 212 543 81 843 5 03S
399 409 655 75 301 67 960 57000 177 92 94 207 403 44 547 802 2

58484 690 866 9S7 5 023 143 240 l3001 440 49 512 662 709 11501
41 818 20 67

1010 17 67 102 59 345 461 84 545 647 753 839 923 59 92 45
504 49 56 613 865 68 959 2152 251 59 91 369 446 532 74 607 74k
91 005 24 47 95 152 235 420 509 70 625 709 II 15 70 805 37 925
71 1 4135 39 60 91 243 337 51 416 41 539 97 689 750 806 52 1VS05
258 305 23 54 418 506 658 95 772 76 956 87 11501 1 034 256 61 32
33 463 540 616 942 7031 32 142 94 207 347 418 546 770 840 1I50I
48 8066 82 293 531 611 78 836 96 9 9 063 239 76 83 40
755 609 32 3 772

170133 312 93 459 568 23 725 89 870 71006 11501 34 11501 7
92 271 89 12001 43 554 763 92 72018 44 129 237 334 406 26 33 33
555 642 70 837 63 1 7 062 272 97 430 523 11501 793 870 75 78 8
174015 65 92 205 488 679 884 994 99 1 75024 110 12001 290 315 01
560 774 86 862 977 1 7K1I8 39 218 97 322 404 541 607 13 79 717 8W
950 177019 24 186 254 89 311 37 514 35 46 656 713 812 39 83 78062
291 305 411 18 12001 535 46 916 12001 4 7 042 304 13 79 408 43 73
504 20 59 4 651 89 743 51 97 85

80213 541 44 78 S 873 77 911 2Z 8 454 507 343 67 903 15
154 22S 67 71 303 54 576 11501 95 611 Z3 SO 741832 093 los

11501 27 33 12001 7 241 437 47 1 513 45 39 94 759 870 32 921 4065
103 377 522 18 704 5123 313 1 11501 524 39 48 32 56 9131 010 4 SS 18S 2SS 453 S53 7Z 737 84 864 9S 70 7
1 Z 203 IS SS 3S1 453 5S3 1 798 7 lISOI SS 88029 58 144 S
N4 t w t 772 7 SS 1SS M SS S4 SS S SU S S7Z SS Sttz
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Direction HwdvrtDebüt des

Ii iiltii OtlillouGesangs Soubrette

Zlr 1 rei eBauchredner mit seinen automati
schen Figuren

Die Rk rvttzf Vrappv
Parterre Akrobaten Reckturner und

musik üi che Clowns

mit ihren abgerichteten Tauben

Mr IbertiSchattenmaler

VI SS I v e tvri
National und Charaktertänzerinnen

IZI A zK ra Rvr pevt
Salon Grotesk Duettisten

issenöffnmig 7 Uhr Begis
der Vont 8 Uhr End 11M

u i evv N vrKin c 8WZ iielbriicke lß
ckvrklir M rssrksiiksr MWtWte keäiMvMii
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I üiiui x knieIit t Merseii Mrik
l Kr s Gegründet I84S 11Jnh Ottv lilüu Große Ulrichstraße 57

empfiehlt
den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten
L Ä ohne jede chemische Beimischung deshalb

UvSs vd rGesundhntzuttägl ,zumbilligsten Einkauf

NiinH vvr Lt Z nv 8z rit
Preislisten Post und kostenfrei

sämmtliche
Materialien

Papiervlnmen
w zu Filigran Arbeiten mplichl

Blumenfabrik
gr Steinstraße 17

Ilerm Ileller jj kWisurM v Ksrte I k I
Gr Ulrichstr 36 Gr Ulrichstr 36in Alk 1ff Biere Münchner Löwenbrän Tinzer Lagerbier
Grätzer Bier Champagner Weißbier f Engl Iv

und Porter

Aui vavittuuKJeden Morgen von s z Uhr ab m VsiivrSvZ svl
Portion 4 Pfg

vom ehemals Dümmlerschen Gartengrundstück
an der Schimmel n Hagenstratze und Franzosen
weg belegen sind zu verkaufen durch

Maurermeister Magdeburgerstr

N

Kummer entkäli eins l i eiZ utzabe

5 über

ssl

ro kLusital krsl ins Sans
Kililßstks illustlirtes Witzblatt der Wett

ost 2eitui A8Uste 2054

krovenÄMinern
Usuxt Lxxsä

k lAMNii neuester Coustruktion reiche Auswah
Mlltuvk Zl iin iii,ir,d i amerikanische Cottage
OrKvI Gebrauchte Z i l I
empfiehlt 4V Stück

r liSkne Scharrengassc 9a

WMWW GNVI G 88VW
Herbarien Lupen Löschpapier Conzeptpapier

gnmmirtes Papier empfiehlt
Mauergasse 3 M W GÄ vi NOZÄGR

Täglich frisch gestochene
Spargel Erfurt Blumenkohl
Neue Maltaer Kartoffeln gr
Gurken junges Gemüse
Schooten Carötten Kohlrabi
empfiehlt

imiÄWvr
Markt I Rath Hans unter der
Uhr im Keller

Schöne Speise Kartoffeln
gut kochende Hülsen Früchte
empfiehlt

Markt 1 Rathhaus im Keller

Ile Wnint u kW
Sountaq früh

Speckkuchen
z

z r vt

Wer
V tninpll für auswärtsmserirenwill/wende

sich an die weltbekannte älteste
leistungsfähigste AnnoneenvlUtg Expedition von

Uük n teiii K VoZIei L K
Halle a S Gr Märkerstr 27

ZI I nrKEtablirt 187
empfiehlt sich zur Besor
gung von

in beliebigen in u aus
ländischen Zeitungen
Fachschriften und Unter
haltungsblättern Nach
schlagebüchern zc c unter
Zusichcrung der billigsten
Bedienung Jnseratabsas
sung Vorschlag und Be
musterung zweckentspre
chender Blätter bereit
willigst

Gartentischdecken
empfiehlt in reicher Auswahl

L Veüü oviijcko Mp igerstraße 7
Verlag und Druck von R Ntets chmann w HalleExpedition deS Salle sch Taaeblattr Große Mrichstroß 19 eröffnet von 7 Nhr MoraenL bl 7 UV AbtndS
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